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Zuweisung durch
Staatsanwaltschaft

(StA)

Weitergabe durch
Fachvermittlungs-

stelle (FVS)

Kontaktaufnahme
durch Klienten

Prüfung auf
Zuständigkeit

Rückgabe an StA/FVS

Datenaufnahme/
Fallverteilung

Erstellung der
Einladung

Persönliche
Zustellung durch

Scout

Falleingang und Kontaktaufnahme

Ermittlung des
Aufenthaltsortes Rückgabe an StA

Erstgespräch, Hilfeplanung & Vermittlung

Persönliche
Zustellung durch

Scout

ja

ja

nein

nein nein
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 Weitere Prüfung der Lebenslage

 - Straffälligkeit/offene Verfahren
 - Gesundheit/Sucht
 - Wohnsituation/Obdachlosigkeit
 - Finanzielles/Schulden
 - Arbeit/Qualifikation
 - soziale Beziehungen/Freizeit

Rückmeldung/Rückgabe
an Staatsanwaltschaft

Erstgespräch, Hilfeplanung & Vermittlung

Erste Prüfung der
Lebenslage:
Ist Klient

einsatzfähig?

Umsetzung der Hilfeplanung: Stabiliserung der Lebenslage & Ableistung
der gemeinnützigen Arbeit

nein

Vermittlung an geeignete
Hilfeangebote

ja

Erstellung Hilfeplan

Vermittlung an
Einsatzstelle

Vermittlung an geeignete
weitere Hilfeangebote

Integration in ISI-Gruppe
gem. Hilfeportfolio

innerhalb von 6 Wochen nach
Erhalt  des Vorganges

innerhalb von 6 Wochen nach
Erhalt  des Vorganges
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Weitergabe des Klienten an geeignete
Institution zur Weiterführung des

Fallmanagements/der Stabiliserung

Umsetzung der Hilfeplanung: Stabilisierung der Lebenslage
und Ableistung der gemeinnützigen Arbeit

Durchführung der
Maßnahmen des Hilfeplanes
Sicherung der Zielerreichung

Fortschreibung des
Hilfeplanes

Ableistung der
gemeinnützigen Arbeit

Einzelgespräche
(nach Bedarf

- wenigstens 2 x p.m.)

Gruppenarbeit (für
Klienten > 60 TS)
wöchentlich à 2 h

Ableistung zügig und
zuverlässig?

Neuvermittlung

Krisen-
intervention

Abbruch der
gemeinnützigen

Arbeit

nein

Abschluß-
gespräch

Fallabschluß: Abmeldung & Dokumentaion
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Auswertung des
Hilfeprozesses

Fallabschluß: Abmeldung und Dokumentation

Auswertung der
gemeinnützigen Arbeit

Dokumentation &
Statistik

Ablage Abmeldung bei
Staatsanwaltschaft


